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Gubernial. Kundmachungen.
V e r o r d n u n g ( , )

des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums.

Daß sür das küsienländisch? ^nyerne.nenls-Gebitth ein eignes App^ations-Geri^t
zu H.lüu«? .nifgestc2cl w rd. - ^ l.^c

Laut hohes C^ntral-O-q<lN!sil'u!l.j0-Hoftc'MM!ssto»s-Vesord:il:ng vom 19. September l ''
N lo . »2244 kaben Sei,-e M^jeslät m;l ^erhöchster Elllschllsß, :^ vom 3«. ^ u s t da
bisherige ApprU^tonseMlöt von ^nntl>Oi,icrreich in zwtl Oberger'ckte, nHinl'ch da
I i!>e- ö'ler,?,ch<scht u»,d flläeiiiHl'd sHe AppeI.Nlo:'.e-Gerlcht zur Beförderung der Fust-tz"sssi
abzusondern lli'd zu verordncn ges^hes, daß zu dein in L la^n fmt hlllbeiiden App?lla:ion<
Gerichte Sseyermark, Kram uiid ztärnthcn, ,.1 dem füstf!ilä:ld:sck>en 'App?llatiol,s-Oerichl
oder das ganze Gedttth des küstenländlschc.i Gllbern^ums mit Elllschwß de« Karlstädlk
Krf, cs i^chöltli, icdych die,cr K^rlstäoter ^lreiö e,l?stweilc!' noch bis zur Vollendung d<
Orginisirung der I.lstj!zgejchä!le diefts Grelles U'tter der Oberleill!,iq des kr^nerlsche
S t a t t - und randrc>Vl:s, als biöherigen provisorischen Äppellaslons-Gerichtes verhle
brn ftll.

Das neue küsieul^i',his^ ?lMllations>.Gericht, dessen S i h in Fiumeseyi w ' rd . beaml
Mit !5. Ottober l I . seu:e Wukjamktl l , unb daher die Gerzchts-Vehörden u„d re^ls ch-l
den ^artdeien vom »2. l. M . angcf^ngtn ihre Eingaben an da) neue küsicnlä.ldlsckc kvve,
latlons-Gtllcht ,n Itnme be: dem Elnreichung^Protokolle cinzurelchen hüden.

Laldach den 7. Orcebcr »8^7.

J u l i u s G r a f von S t r a s s o l d o ,
G o u v e r n e u r .

Leopold Freil»err ^yn 3 r t e l ,
k. f. Gubernialralh.

Konkurs - Eriffnung ( , )

ĉ  » <^^^ ^ " Pr5ft?tensselle an dem k. k. Gymnassum zu G l r , .
^ n solge Dekrets dir h^den f. k. Central-Organisirungs-Hofkommission vom 2«sse»

September d. I . Zahl ,65^299 wird zur deslnltiven Besetzung der Präsekten-Melle
, " ü . l» ^«mnastum zu Gör, , m,t welcher der Gebalt von jllhrllchen 600 fi. sgs ^ . , n ,

'"bunden .st, e.n neuerlicher

Es haben daher die Kompetenten um diese Stel le, ,u welcher praktische Schulmann,»
am geelstenliltn sind, ll,re mit glaubenewürwen Zeugnißen belegten Gesucke über b,e e/f«,-.
dMlchen Kenntuiße, Moralität und übrigen Eigenschaften, so wie auch über die ven^,«
mene Kenntniß der deutschen Sprache, längstens bis Mitte des kommenden Monatä N - . .
ber bei dieser kandesstelle einzureichen^ " v n a l h H>ecem,

Vvm r. k. Küsten-Gubernium. Triest den lF. Oktober 13,7.

Erledigte Prssefsenstelle am k. f. Gymnasium zu Feslk»rch in V o r a r l ^ ^ ' < ^
Seme k- k- apostolische Majestät baben mittelst köchsten Entschliecuna . , ? ' . ^ ' > .



D?se böchsie Ontschs!?siung wiro ber H^orbnung ber k. k. e'en^as-Org^nsirllnljs-Hos'»
komlillssly!'. vom »4 ckrptember »^»7 geinäß zur c.'llicmeinl'n Ke.,iN!i!ß q-b'achl, danut
tiejei l'ijen / we,chc n.i >m d,e;e «S.'elle bewerben wollc«, ihre Gcj.che m t den Bele^cw
über ^enüt.nße u^d /'ttragen b:s Ende December ^8^7 an oas i . k Guberiuum in Tyr»)!-
und Vorarlbkig ei^'e'^den. ^

Hon dem k. r. lllyrischen l'andes.Gubernium.
^ « L l̂bacy am 2 I . Ott^der ^ , 7 .
W Anfon ^ilnsis,
! ^ ' ^ k. k. Gübcrrial - Osk-et^,

A n l i> ü 0 l »; u n . j . (F)
M i t Anfang des kommenden Mvi-als N>)vs!n^r w rh t l t dcn 3l, H. B^fthlen Seiner

Majestät gemäß et-richece Real - u»'d N-«utllck,e ^chlilc lissmer »hren Aüsang ! ?h,y?n.
Außer der Religio>i, de?n erjien ur.d wl^i t.güen ^br^Oegeu^andss, und d^üenigen

Wissenschaften/ welle sür jeden Kaülmann von ^lckll>,lke,t sll.d / ois H.inslun s'.viff^sltafl-,
mcrka>'t!llsche Rcckimngbtunit nach «hrer vollen Austchuüq und Buch^ütiruliq, wird der
Unterricht auch noch im Zeichnen, in der Scköüsckle.bsklinst, i» der tran',osljcfkn, beui'-
schen, englllchcn, ur.d in den D-amatik^l«!chcli Glundsätzrn der ital:eniscke>, (Sprache, in
Handels-^nd Wcchselrechse, in der Erdbcschrebui^g, u>,d endlich ,., der Matemütik/ Na-
turgeschichte, technischen EKcmie, und raslonellcn Na,:ren.,^l!l!ie qsgehfn lrerden, welche
letzteren demjenigen, der eine F.lbriks. oder Gcwerbs-Unterl.ehniung für sich odcr andere
leuet/ vorzügliche Dortkeile gewähren.

Für jene, welche sich der Schifffahrt zu widmen gedenken, wird aufxr diesen Wissen-
schaften, noch insbejondere die theoretische Nautik, oder die Stcuermänns-Kunde, tie Mae
nörre und Schiffsbaukunst, und das Seerecht gelehrt werden.

Für jede dieser zwei Abtheilungen, die kommerlielle, und die nautisch?, ist ki<» M?«
ilibriger KurS kestimmt; Allein da so zahlreiche Kenntniße ln diesem Zeitraum? »ncht mit
jener Ausbebnung vor t ragen werden könntei:, iiie ikre Nichtigkeit federt, wenn nlcht für
bie zur Fassung dieses höheren Unterrichts erfoderliche Vorbereitung der Schüler gesorgt
tvürde, so wird beiden Abtheilungen e.n gemeinschaftlicher kebrkurs, als e-ster Hakrqang
der Ne^ l - und Nautischen Schule voi-angehen, und in einem solchen DorbereitungslUntere
richte der Ock>ül:r bestehen, daß si? nach früchtlicher Zurücklegung desselben entweder in
tie kommertillle, oder nautische Abtheilung vorrücken können. , "

D e väterliche« Gesinnungen S r . Majestät haben in diesem Institut gan» eigends
Ihre ilali^nlschen Provinzen, wo sich bisher noch gar keine ilekransialt dieser Art befin-
det, berücksichtiget, und daher nicht nur besohlen, alle diese Wissenschaften in italienischer
Sprache vlnutragen, sondern auch allerssnädigst bewilliget, daß an dieser Lehranstalt kein
Schulgeld entrichtet, und der Eintrittallen jenen Jünglingen Mat te t werde, welche durch Zeug-
niße darthun, daß sie zwölf Jahre alt sind, und die Lehrgegenstände der dritten Normal-
klasse slch eigen gemacht haben.

Der Vorrrag in ber italienischen Sprache und Wichti.ik-it des Handels in dieser
großen See-Stadr sind auch sur I'inqlinqe aus de" deutschen Provinzen, besonders anjic«
hende Rücksichten, uno es dürste für Ackern und Vormünder, welche ihre» Kindern, und
Mündeln eine tolcke Ausbildung zu verschaffen wünschen, nicht unangenehm seyn, von dem
Beginnen dieser Lehranstalt ln die K?mltn<ß ss?l>ht zu werde»?.

Die Direktion der besagten Real« und Nautischen Schule befindet sich am Leipziger
Platz im BiNrinifchen Hause Nto . »«,5. im ersten Stock.

^ ^ Krelsämttlche Verlautbarung.

Be« ver r. f.^rr,s,<,ssa ,., «arlstayl »ied d,e Kassad,«uerSstelle mit eiaem jährliche»
«ehalte von 250 fi. befttzl werden.
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U gere^" ^ ^ H 7 ^ ^ n ^ ü ^ ^ Ostens.in.en 4 Wocben von heule

> se.-.es illlets, G durlsortes, ob er ledig oder ! e r b - ^ ^ ° " ^ " ^"«"k
' ^ p t ^ e , dann des L^.S oder I . r i ^S 7ü„7ch st"^ur"ct.n""7^^^^^ ' " " ' ^ 7

'Auf die später einlangenden Gesuche wird keine Rücksicht mehr genommen werden.

Stadt-lund Landrcchtllche Verlautbarungen^
B e k a n n t m a c h » n g. sI'z ^

Von dem k. k. Stads-lüib iia^drechte ln Kram wird äb?r Anlandendes Verwastuna^
«mts der fürstlich v. porc,al,chcn HerrlchaftEenosetsch bekannt gemacht, daß alle ene
welche M d,e nachfolgende«, angeblich un Iah e .8»^ be, der sranjösis. eiqutd'lions-?om^
mlsson v, Ver l l i t gerathenen kramer. La>l0sckastl. theils Acrarial» theUs Domcsslcal-

». D,e Dom. O b l . " r . ».52, bd. i . Nov. 1790 an die Vicariitkirche zu Prem lautend.
^ 5 ozu pr.^ . ^ «0^ ss

, ' ' " - , - " - " " " 5 " , , betto ' 794anDr .Vap t . Iu rmany lau t .H4c)s0P. .ou^

"' ^5 .'"'os^r?". . !' ' ^ " " '^men-Inst.zu Tschelle laut/nd "
^' ^ . ^ o s . ^ . " . ^ 7 " ' ' ' ^ ^ . . 7 ^ 3 an'die Kirche'zu ischelll lautend ^ " ^

, F. ^ _ - ^ — 20^2 dd. ' . . Ma i '78Y ' dmo ' 'detto' ' dttto ' ^0 ss'

l7ute^ ^ ^ ' s . " s 7 p ? / ' ' ." " " " " " ' " sll.al-Kirch5 zu Ianeshou Verdu ^ ^ '

7. — dom. — — . 2 5 6 ^ ' . Nov. >787an di?ssi^e, l ,geas»ainlaus.^4of</,^« fl'
H ^ - " — ' ^ " ^ - delco .734 — Fl l . Kirche detto deŝ o '«0 ss-

9. _^ — — 2 4 ^ 0 — dello an die Kirche nl Nadainesellu d5tlo 4"o st,
, 17 " — — 2436 « . delto an die Fl l Kirche u, Wüje detto 5« fl.

! ' —̂  __ H ^ 2^ly — detto dctso Tschep^an detto >ou ss.
" ' 24.75— detto an die Kirche zu Kall saut. 5 4 oso pr. Fo ss.

' ^ ' ^ . ^ — 2,i2Z ^ - deslo au dle Kircke zu Klllenberg deuo ,00 st.
. ' I ' »^ ___ ^ . ^ 24^7 _< ^ ^ y ^ 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^
,6 — — — — «?"? " " ' ^ ^ betto betto dctto ^10 ss.
17!—»- — __ ^ . . ̂  ^ « ^ ^ betto Sa^ie de'to <a ss ^
, i i F ow p>.. . ' " " ' . 3lug. .807 an bieFil. Hkirche zu Baltschie lautend ' >

, 8 . - - - . - - 4.5 - z. Ma i .30? ' V t t o ' D o r n ' ' desto / ^ « '

i< Z ^so ^ r? " ^ " " ' ' ^ " ^ 3ilialkirche ,u Dorn lautend ^

"^ ^ 4 ! " > " ^7 " 7 " ) ' ^ " ' ' " ^ "'' bieF'liattirchezuSl.Peter lautend'^ ^ i
2 . . ^ . dom. - - 277 dd. .. Ang. ^307 an dl-Fliialk.rche S t P e t t r ' l a „ f 5 ^ ^ ° ^ V

- ! - ' « " d d . l .Äu .^ . > 8 o 7 a n d e e K i r c h ' ^ ^

H 3 >s« oso pr. . . . . ' "l.lel,emon lautend
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27- — - ^ — — 2692 bd. l . Nov. »795 an ileHircbe zuG^rez^ie laul'.k^osapf.l oof l .
23 — dom. — — 242, to. ». Nov. >794 an die Zirche zuWlrze l.nls. ü 4of^pr 2«^ st.
29. — ^ — — 12N dt. «. Nov. 178/an die Kirche zu Dobrupulle laulend

ä Z 's^ "s " pr loo fl.
Zo. — — — — 2^94 dd. 1. Ma i »795 an die Kirche zu DobruMe lautend

ü 4 «sc> pr. . . . . . . ioo st.
g . . . - — ^» __ 687 dd. i . Febr. «779 an die Fllialkirche zu Dorneg lau -̂

ttNd ^ 4 ">0 Pl. . . . . 200 st.
Z2. — » . _^ _- 2Y4Z dd. ». Nop. »796 an die Filialkirche zu Dcrneg lautend

ä 4 osc> pr . . . . . luo st.
Z3. - » — >̂> — 9332 dd» ». Ma i 1807 an die heilige Dreifaltigkeit, Kirche

iaulend ^ 4 oso pr. . . . ' . . . . , . . 7 st.
Z4. - . — — - . 240a dd. >. Nov. »794 an das ^rmcn-Ii istitul zu Dvrneg

lalttend a 4 oso pr. . . . , ; . . . . . . ,50 st.
ZZ. — — — — 9» — ,8uz detto tello dctto

2 6 oso pr. . . . . . . . . . . . . 260 st.
Z6. - . — — — 254Z — , . Feh. — dctto det'o dttt»

k F osa pr. . . . . . Z<)F st.
37. - - — — — Z83" — dello tetto detlo detlo

n "4 osu pr. . . , Z/a st.
Z8. — — — — Z07 — ' . Nrv. ,^Z^ a„ h,e Knche zu Tomigne lautend

» Z ls2 osu pr. . . . , > , »c»o st.
Z9. Der Darlehensicheln p io dar^. <.t i^^^f. Nro. ^dd. 22. Nov. >8o6 an die

Iellschanr Gült la^tt.ld ^ 6 os« ?>- 6 fi. ^s Zs4 ff .
ein Reckt zu baden vermeinen, ihre Aupfücke b'nnen der geselzlick'en Flist von > Fahr,
6 Wochen, F Tä^en vor dttsem k. k. S l a d l - und Landrrck'le so qcwiß' gellend zu machen
haben, als !M Widrigen nach Verlauf der sestij'setzsen Fr,st vol-iie^üde Obllqalioncn auf
weiteses Anlangen drs g?^chtcn Vtrw<lllun.)s<'.m:s lür qctödtet uiid trüstlos t lk latt) Uüd
tie Ausfertigung neuer Obligationen deranl^ßt werden würde,

kinbach am 4. Februar i z l / .

M M V e r l a u t b a r u n g . (2)

^ ^ Von bem k- f. Stadt »und Landrcchte m ssrain wird ober Anlangen der Maria Kv"
fchnig Inwohnerinn im Ds'se Primökau näch«? Krainburg dlk^nnt,gemacht/ daß alle jene ,̂
welche auf die angeblich be, der am «9. Apri l l. ) . in ihrem Wolinorte stalt gehab.cn Feu-
«rsbrunst verbrannte, hierländige ständische, gralifizirte 3leraria!,Hct>u!d«bi<gation dd. <.
Februar »79F Nro- 53 ^H usopr. «000 fl. aus Namen der Bittstellerinn M a i l a Koschniz
la»«tend, aus welch immer für tlnen» Rechle einen gegründeten ?lnspr^ch zu haben vumelnen,
tiefen so gewiß binnen < Jahr , 6 Wochcn und F Tager. bei d,escm Stadr» und ilandrechte
geltend machen sollen, als im Wldrlgen die gedachte Obllgslion nach Verlaus dieser gesetz«
lichen zr»ll aus weiteres Anlangen der Vtttstellerinil für getödtet und lvirkunzelvs erklä:l>

^ . und in die Ausfertigung einer neuen gewilllget werden wlrc.
« L<ibach am »2. November »glö.

V e r l a u t b a r u n g . (2 )
Von dem k. f. Stadt- und Landreckte in Kram w'-rd über Anlangen des Kaspar Ma»

eenka, wohnhaft aus der Pollana Vorstadt Nro. »2 zu Laid'ck bekannt gemacht/ daß alle
zent, welch, <wf die von der Ursula Gradlscheck, unterm -7- I u n , »809, über einen a»
Varleden, und N n n schuldigen Betrag zusammen pr. 522 st. ausgestellte, bei der Grund«
»brigkelt M l z ralbach am . . . Apri l >8'o intabulirte, auf Namen Ka!par Marenka lau»
tendt, anMlch w Verlust gerathene Schuldobligation ein Recht zu >aben velmitm,, ih»e



dleßfäLigsn Vnspn'Ft vor Ueftm Gtl icbte binnen der ßesctMen F'isi V°P> ' Ic.hr, 6 Uo«
«len, Z Tagen se ß'Mtz ssel:t!.d zu macten haben, wldrig?n5l'.aa. Verlaus dl«fts sesigesetzte«
Frist gedockt« EchullvtllgiMon o,.s si> lange» tes Bncstciitss ty^c Nttte,b <ür g«tbtttt u«H
traftloö l l t t ä l t t , und in t l t ENadulation tt l j t lben gewlllzget werten würde.

talbach am 2 , . Jänner l g » / .

B e k a n n t m a c h u n g . >^^ "
V , a dem f. k. S tadt - und ^anbrechte in Kram wird aus Ansuclen des Lcrenz Haipel,

Gchmid., s^llsinder Berglverksschmide zu Id r ia hicmtt össcr>tl,ch tekanrt geniachl: Esser
»ou d,«se,n Gerichte in die gebethene slussercigl'.ng der Amorlis.Nt0s,ß-Editte üder eine vo«
setntn, S^illbruder Banhelmä Haipel ihm B:ttstciier cl-b-ich anacsall«».e, zu I d n a gericht-
lich depolllilte, aber nach dem Tote des dortigen Bczlrktrlch'.ers Herrn Karl vrn Gariboldi
nlcht mtdr vorgefundene hierländig statische Dom. Schuldobligatton an Elisabeth Hölzin
lautend vom ». November «796 ^ F ^Cl..Nro. 2 l , I pr. 5«" si. gewllliget worden; daher
werde,, aue jene, welche aus welch lmmcl <ür einem rechtlichen Titel einen Anspruch hierauf
zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre allsällige Forderung b:>^cn » Jahr , 6 Wochen, 3
Tollen so gewiß vor diesem Gerichte gellend zu mocken, als im widrigen auf weitens An«
langen des Blltstellers diese angeblich in Veklust gerüt^ene Echultobllgation für getödtet und
lrasllos erilärr, nnd in die ölüsfttt'gong einer neuen gewilligt! werden wird.

talbach den 23. M^r« >8>7.

B e k a n n t m a c h u n g . <^)
Von dlm k. f. Stadt« und Landrechte in Ärain wird über Anlangen tes k. k. hierlänbig

pvov. Fiskalanus beünnn gemalbt, daß alle jene, welche auf die in Verlust gerathene, auf
die Filialkirae Hs. Nicolai zu Obtkgradischa, Pfarr U»em lautende, 6 M . Dom Obl i -
Z.,ljo,l Nro. 6, ckl. 1. Atölliar »803 vr .50 fl., aus was »mmer für emem Grunde einen
recl tl i yen Anspruch z« haben vermeinen, ih l t die^älligen Rechte hieralif binnen l I a h s ,
s Wochen uüd 3 Tage-i so gewiß bei dlesem Glrimte at,h<l>iqig machen sollen, als in, wi-
drigen n̂ ch fsllmlloskm Verlauf dieser qesetzlicNen F,isi ae^achle ,̂ in Verlust gerathene, öffll!!-«
llche Fe^.öobli^niün al.f weiteres Ansuchen des Fick^lantts für lrattlos und gerödtet tt»
t lär t , Uüd die Äti«t>rtißllüq eines neuen Gchuldbri'fcS veranlaßt »elden wird.

^aibach den l^j. Juni »317.ta,bach den l^j. ^un< »317.

V e c ! a u l l> >. c u ., „ <^> «^ , .
Von dem s. s. Sladt> und Landlechle in Krain wild detonnl prmackl: CS stle

auf Ansl'fen bls Franz B l i ^ l r , Gl,inhaliere zü Hs<,inl'u,a. «ls atgrdii l l fN Tvl^alaly
scilleS Bruders Molhia5 B:,che?, gcneselicn Llkolfcplaüs zu Voul!'<5i!sch, in d«> Nasser,
llgunss drs Amort isat ion. Edil ls nestln ^,,,^ ^ , ^ ^ Feukrel-sUtlst in Ksa>>t°,.sg tlwo
oetbeonnlen krainclisch. ständischen Aeral ial. O5l>gal^n vom , . Movfwbr ,792 N . 2ZH0
<i 4 v«^l. ans Namen Ve l l , Wadnia la,ue,.d p l . 500 fi. pewillisiel worden.

D.'wllach habrn cll? jene, welcte aus »«lch nnme'' s'̂ r eilie'" 9itä)tf auf demsldele
OUigalion ein?!̂  Anspruch z» haben vclmcinsn . ihre ollsälUpen F r ^e r i naen bistül-s b in,
rcn i I lchr, 6 Wochen und Z Tccen so Ptwiß nor diesem S ta t t und i.'andrcchle ff l lend
z«: macken, als im widrigen nach Vsll<n,f d'cftr Flist ^n^I'ce eu° n'citsles A^slchft, z^z
BillstellclS für ilctödt«'t und krailloS elklarct, und in dle Aus^l l igung eiutr neuen O b l i ,
galion ßkiVlii-get werden w i l ^ .

Laiback <im 2Z. Februar , 3 ,7 .

Acmtliche Verlautbarung. ^
A n k ü n d i a u n st. ( , )

. Von der k. k. Tabak- und tcn qefammter ^emi'ck-Oester-
"lchlsch Galizisch- und illplischen Crblas.den wird b»eMttz^edttn»üj.l.(Nlssc^chüllblkal.nt



Z m.,öl-/d^ bis'Grs^rlln^ b?r Tiözk :̂'ter zu "V.i^r hon EzeMn, 5olna und Pesth
«a.l) ' .pnnbtl^. daM >2:, veiiö, To!"a, O id -^ , > ui.d rücksichlllch der Station Nikomos ,

'd^lift Gz^eZ'l? jü Wasser «ach Hi! !st . l t t , u>" l'vn d.» ẑ l L'lnde n>l,h Im'ne, ünd z^ar säe
M e del-ze,,»nnt^!S^tl?^i Hb^eftn>ttt au'ei'l ^abi-, das ist rsm 7ä«,,ier bis lcitte,, Oecem-
b/r >3l8, ,« fo ftrl, n l̂.'nllch in dlssl.n H^hrc die> L l ^ s p ^ c i ^ ' i ^ ^ i Weiser möqllck,
und nocbw."n5t! »eyn w i rd , mttlils össe'itticker Vei-sttlgfl-^ng u.lter Volb?f,alr der Assirk-
mtglli,.; der oo blödli^ei, t. k. Mjememell-Hofka nmer dem Wlingstsordetnorn Kontrattös
lnaßl? werden uh'l-lllisen werde«. . >

Zu dieser Ver,ielg?l-lU!g, welche am »4. (V ie rz^ l t ten) I ^ n e r >3>8 Voriliiltaqs
l«n lc» Ukr in der Rle-nenir^ße Nl-o. 845 im er^en (s^cke.be, der k. f. Tahl,k, und
Sttmpelgef^llen-Oiref^sn ak^etialttn werden wi^d, melden nur 'osch? Licitanttl, ^l^lassel-i
Werden, welche sich ausweisen können, enlweder ein solckes Geschäft schy» ulitern>mmen zu
haben > od,r aber oie,u dieser Tr^nsportti-us,., erforderliche!, geelgne^n Schifte zu besitzen.

Schlffmeister, als Sach» und Werkverständigü werden hierju vorzüglich el^qes^den.
Auße,dem^müßen die L,ettanten auch den Ruf unbescholrener Redlichkeit für sick haben, und

bekannte »ermögliche senre seyn, da-üir it« inchr aüeln dle fär diese TranSportlrungs-Ko»,
trakte erforderltcken C^ulionen / welche

für S,egedin nach HaiMlsS auf —, —̂ «« «» «« — »,5000 ss.

. ^P°.,?h - - - H H , H ,H " H ^000 fl'
— Szeqedin — Fiume — — — — — _ ^ . ^^^^ ^

^ — Pezih , — — — — — — — _^ > _ < 6auo fl.

in B^aren, oder 2 ,s2 pCl össentlichen Fonds-Oöllqat:o!lkn be!icmmt silh, leissen kösl!^n
sondern damis auch das k. k. Tabak-Äefäü sich w Ntckrei-füllui,!, des Kontraktes nach ver<
Hslffenen ?,utionen an ihre^udrigen fteicn Ver,i,5^n schadlos h^ten könne.

Vur Anfai^ der Llcu.nisnen muß der zcbnte iheil der vorstehend bestimmten C^ i -
tionen l.? Bahren, als Neuqeld erleqer werden, dieses er^al.'en 5ie ^lelta'ire» nach aeendia-
ter Versteiqes-iln? zurück; dk„ Besibielhenden aber wird solckes bei Unl?lftrttqung d,s
erstandenen Kontraktes an der Eaulton, ivenn er solch; baar erleget, zu Guten aereH-
»er werden. ' » v

Die ssontraktsb^inqniße ksinen hier «n Wie,,, b-i ^ r Direkliolis-^leqist^tur '.H
UPestl», T o l n a , Szeg^in und Dfbre;i„ bei de„ dortiq?n Einkauttämüer,, ;n Ha^nh ii-q de,
Rden Bll lttfreH^uvsMaqaji:,, ,u F-ume bei de> dortigen Tabakfah^l-Nerwitttttt^, û .d e^d--

^ichbei den Tabak-und Glempelqef.lie^-Admin'str'tlonen in Lm, und kai^ch fin^sehen «- r^n^
Endlich wird hi,r nsch besonders bemerfer, daß i'i Folge be^eheiider ^i^rl.öchiier

Doi'schrlft nach>aba.e!,alse^er V e r ^ i ^ r u n g keine «oeitere Oserle mehr a„a'nommen wer"-^
Wen den >:. Oktober «817.
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^ M-a5t werden konnte, bei der brittt!, FeisbletbM^t^fatzun«, solche auch unter der SchH.

h.i'Vij fm,^!-y?3?den weiden. Es werden daher aüe jene, welche gedachte Realität aeaen
gleich diiar- Bezahlun.; an sich zu bringen gedenken) am beladen Tage in besaater Stunde
ln li?co 0d<re^ z» crjchemen Mlt dem Belsalze vorgeladen, daß die dleßsälligenÄaufteding«
Nlße m olezer'Aliuökan^il »n den gewöhnlichen Amtsziunden täglich eingesehen nerven können.

Bezlrkigerlchl der Herrschaft «sounegg am l ^ . September , 3 ,7 .
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fnldl t thunMlgsalMg hat sich kem Kaufliebhaber

gemeldet. ^ ,

B e k a n n t m a c h u n g> (>)
Von dem Bezirksgerichte Krupp w,rb hiemlt bekannt gemacht: Es seie auf Ansuche»

t?s M>,tdiaö Mschirscb vo^ Götte^i^, wider Andreas Mausser von Wretzen, wegen schul-
tfiien 6̂ 50 si. A. E. sl'Mlnt Ncbknpcrbintllchk?ii?n :n d.e öffenlliche Fcilbiechung des gegne«
rlscbcn iln HNtschcmtlft erborge neqenden/ dein Gute GchtMl:!ch zinbbürcn , sammt Keller und
Zugehör auf 7>'' fi. HerMllch geschäljttn Weingartens gtwilliger worden.

Oa nu^ b:e^l <z Fellöi?lhul!gst^lgsatzu,'.gen, und zwar dle erste auf dc^ >,. September,
U? )w?lte auf des« i> . Oktober und dle dritte a'if den » l . November d. ) . mit dem Vei -
s'ltze angeordnet worden sind, d^ß, wenn gedachte Realltät weder bei der ersten noch zweiten
A?,löm5ungslügsayU!!4 um dni Schätzungswerth, oder darüber »ücht an Mann gebracht wer-
den konn'e, dieselbe bei der dritten auch unter dem Gchähunzswerthe hindanngegeben werden
wvr??^ so werd n blesemiiach d:e KHuflustlgen an bestimmten Tagen früh um 9 Uhr im
O n : Azr^em'nscherbcrg zu srschmien biemU vorgeladen.

H:e ^!?^lllor^de3lng!^ße liegen bei diesem Gerichte.
B?;;:i'Kgerjcht Krupp am »9. August ! 8 l 7 .

A n m o r s u n g. Bci der ersten und zweiten Feilbiethungstaafatzung hat sich Fein
Käufer gcmc.'d.'l. ,,

C i n V e r w e s e r
wird auf ein Elstn-Plrg-Hchmelz - und Hammerwerk gesucht.

D57 diesen H>icM zu erhallen wünscht, l3dta;n Standes ist, und suh mit montanistischen
Zniqniße» auswttsen fa»n, hat sich um das Nidere bei Herr^, Leopold Frörenteich in
^backzuertundzgcn. > ,

Betraldgarben«Zenel!d«rlcttatton. (.Z)
Am^ iz November d. I . Vormittags von 9 Uhr angesang?« werden in der Rentamts«

^ / , > ! ' ^'Ume.ralderrschast Lack nachgenannte Gesrald-Zchende auf 10 nachein-
ander folgende ^alne, nämlich seir i . November 181/ b's Z ' . Otlvber 1827 Lieitande ver«
i7« « ^ ' , " ^ ^ ^ ^ " " ' ^ r u n g nebst den Zeb-ndholden die <pachtlustigen mit dem Bemer»

den den Zekendyolde,, ,n gesetzlicher Fnst vov 6 Tagen
' mcn wkd ^ " ' ^ ^ ^ k c h l e nach adgeschlosseuim Protokolle M n Anboth mehr angenom-

Mertlimverch Getraibgarben-Zehende w n Hüben P ^ ^ . ^

ScheroMverch, W r r Schach Sgore:nverdu
^ ' " Sgoren Schettin«

Naoerhu Daine " '
Don«« Malenskverch
Zauroutz Raune
^dleloumverba» Hauzsie
^u 'b l . z Sulimlog
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Holland , M ^ ^ ^ ^ ^ M Forsierzehtnd
Sch«rouskverch, Wr r Pölland ^ ^ ^ ^ ^ W Sminz
Houskvirch ^ ^ ^ ^ ^ W Wrodech
Kr»»chnügora W ^ M Naune
»^brsu ^ ^ ^ Moskrin
Saporniza Peven
Hoike Etariduor
Rnelen Ht i l . Geist
Mirtinverch ZÄucken

.Draiiolsatick' Oodeschitsh
W^rd^, Pf>:rr Selzach. Tratta

Ehsengruben.
Vo^ den urbar gemachten Gemein-Grü'idsn.

W's?ert Zarmack und Dörfern
Te>»e Hcil. Geist

^ 3Ule,ilick Ermern
^ Winkel Gränzu

Wrloch Stariduor
! Moskrin Jauchen
l Pe^en Gsdeschitscb
^ Ehrengruben. Pogelschitsch.
^ Verwaltungsamt kack am »6. Oktober '8>7.

^ L o t t o z i e h u n g i n T r i e s t .

^ Am 29. Oktober sind folgende fünf Zahlen gehoben worden:

l W ^ 62. I0. 75. 7^>- 26.
ff^ Die nächsten Ziehungen werden am 8. unb 22. November in Triest ab^ehallen werden.
^

Laibacher Marktpreise vom 29. October 1317.

j G e t r e, i d p"r ^ ^ " - ^ - ^ Bwd-uud Fscischtax^^
2î eu ß ,^>! ̂  N in^ ' '

E i n ^ iffurdsn Monat Octoö.l ^ " p t7.
Wienermetzen H r e , s ^ ^ ^ ^ ' wägen ff

» « 5 " ' . . . — - « — j ^ , ! _ j , o r d . d e l l o . . . - - ' , 2 s « .

/ ) i r s ' ' ' " I " — ^ — i ! « 0 0 . S c h „ » s c h l z e n r a i g , 2 ^ ' ^ «
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^ . . . . V e r l a u t b a r u n g , s i )

Von dem Bez,sMerl<5te Krlip» wird" hlem«t kund gemacht: Es feie über Ansuchendes
Anton Echonbfun, a,ormu„d der Iak,)b Kuxiicke» P<lp,lleu ln Möt t i ina, und sodin abgeae,
kene 'äeu^'u ĝ deS Hr Andre Xav.Repf.chltz, als ( ^ ^ t o i ^ c i ^ U u n lN dlt iffentl.ch,

a) der Keulen in Bolcheg sammt darnc5en tuenden Garten;
I.) der K ui'Hln t>cl S^ 'a rze , nebst einem kleinen Hos^latze, 'und
c) des ftölzruen Hauses Nis . »»s sammt gemauerten Kellers und eines kleinen Gar-

tens/bei ^ l . 'Liasttn außer Mättt ing, zusammen im gerichtlich erhobenen Gchänuuaswertbe
pr, 250 fi. M . M . gelUtlllget worden, ^ <? u »v

Da nun hi ' ju drel Feudictl>llnqstagi>tznngen, und zwar die erste auf den 22. Novem-
ber, dle zweite aus den 2^. December l3«7 und d:e dritte auf den 2Z. Jänner » H ^ ,n,t
dem Beijutze smjcordnec worden ist, daß, wen», bemeldte Realitäten «eber bei der ersten
noch zweiten zeilbielhliilgstagsatzlmg um den Schätzungswertl; oder »arüber an Mann ge-
bracht werden könnte, selbe bc, der dr tten auch unter dem Cchätzlingswerthe, um was im»
mer für einen Anboth l7.ndattü.zejehen .oerden würden; so werben die Kauflustigen an obbl-
meldlen T"gen ftühe um 9 Uhr in M i t t l i ng »u erscheinen hiemit vorgeladen.

D^e Licltat,onbö^lng!,'ße köl'nen bei diesem,Bezirksgerichte emgesehen werden.
Bejirkkqel'ichc Krupp am 22. Oktober, l8</.

V e r l a u t b a r u n g . (<)
Von dem Bezirksgerichs? Krupp wird bekannt qemackt: Es seie anf Zlnsuchen des

Bicoilnis Maleschitz von :)i..torich, wider Marco Mittevitsch l'on Drascbitz; wegen laut
diesgerichllicken Vergleichs ä<i. » i . November inwdu lc i to 20. December l8«6 schuldigen
l6F fl. 4 " kr. c. i>. c. ,!, d,e öffentliche Versteigerung der gegnerischen, bei Möttl lnq l e -
genden, zur Herrschaft Möltl iüg dlenstbaren und auf ^26 fi. gerichtlich geschützten ^s6tl
Kausrcchtkhlibe sammt WcingHrten im Executionrwege gewiliiget worden.

Da nun hiezu ^ Fctlhlethungstt'tzsatzungen, und zwar die erste auf ben 6 September,
die zweite aus den 6. Oktober u«d blc dritte auf den 6. November d. I . mit dem Beisatze
angeordnet worden ist, daß, wenn gedeckte Realitäten, weder bee der ersten noch zweiten
TaHsatz'Nig um den Schätzungswert« ober darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe
bei der dritten auch unter dem Echätziingswerth hindanngegeben werden wurde; so haden
die Hauser an beßimmlen Tagen Vormittags um 9 Uhr im Orte Draschitz ju erscheinen.

Die L'c,satio!,sbed,uglnße fönnen t« dieser Amtskanzlei eingesehen werden.
Bei'.rtklgerlcht ^rupp am 7, August ' s » / .

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten iticitation hal sich kein Kauflustiger
hervor gelhanx

B e k a n n t m a c h u n g ^ ( ' ) '
Von dem Bezlrlsgerichse der Herrschast Krupp »rurd hiemit befansit gemacht: Es seie

ans Aüsuchen des Febann Ssuckel von Sckcmitsck, wider Stephan ssastelz von Krupo,
wegen,auf den qerichllicden VerssleitN cj<1. , 5 . November -815 scbuldiqen 5" fl.4" kr. M . M .
c. '^. c . i n di? ^vsscxit've Fe,lbietlmng des glstüe rissen in pestiliaverq liegenden aus 80 ss.
gerichtlich geschabten Melnqart?ns ^er Gidanzi genannt, gewilliqet worden.

Da nun hiezu Z Feilbiklnnnqstaqsatzunqen, und zw»,r die erste auf den , , . Oktober
dit zwe'lte auf den , , . 5)ovember und die dritte üüf ten »1. December d / I . mit dem Bei«
satze angeordnet worden sl"d, daß, w?nn dieser Weingarten weder bei der ersten n<ick zwei'en
Feilbicthunqstagsatzl'Nil.um den Sttötzunaswenh, oder d.nl>ber an Manu qebrackt werden
könnte, dil-selbe kei der dri^fn a» ck unter dcm ^<t<Mnqswerti-e hindaliligeqeben wer^n würde -
fo werden die Kauflustigen ap °bl ena'?uten Tagen lrube mn y llh? in Winabcrg bei <?chemit''ck
zu erscheinen vorgeladen. Die Wttatlo'!s5sd',iqn!ße ionncn in d.escr Amt-kanzle» ewaefe,
ben werden. Beurfsqts'ct-l<lrttftv am " . September « s l / .

3 l n n , " - f „ n q . Be? 5er eisten Fczlbikthuniisl^saMl'.K ist kein Käufer erschienen.
Zur Vellage Nro. s?-



W i e s e n b e r p a ch t u n a> ( s )
Die zur k. k. R F. Herrschaft Sittich gehörig« Wiese Sorniza ^»patvüka am LMacher

Moraste nächst Pbdpttfch im Flächenmaaßt von 4 Jochen 240 ^ Klafter ist anck be, der
zweiten auf heilte ausgeschrieben gewesenen Päcktversteigerung nicht an M<mn gebracht wor-
den. Es wir^daher abermal zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß nock eine dritte Liet-
tation am 6. künftigen Monats November Vormittags von 9 bls 12 Uhr in diesomger
Amtskanzlei w?rde abgehalten werden.

Verwilltungsamc der k. k. Slaatsherrschaft Freubenthal am 2a. Oktober »817.
Verste^er^ . elneö Halses in der Stadt ilaak. (2)

Von dem Bezirkszerichre ^er Staatsherrschaft Laak wird hiemit bekannt gemacht, baß
iibse Anlangen bes Matthäus Wembelger, «lder Franz Zegner, wegen schuldigen ^ 0 fi.
sammt Nebenverdlndlickkelten m die exeeutive Fnibiethung des/ der Stadt Laak zinsbaren,
gerichtlich aus Z6, fi. geschätzten Franz Zegner'jchen Hauses in der Etadt Laak, Hausiahl 6
sammt Zugehöc gewilligt, uno hierzu dre» Termine, nämlich der Tag auf den 24. Nooem?
ler und 24. December d. F. dann 26. IHnner »3,5 Vormittags v«n 9 bis l2 Uhr indem
zu versteigernden Hause mic dem Besätze bestimmt worden feie, daß, nenn das Haus
sammt Zugehör weder bei der ersten noch zweiten Feilbiethung um ken Schätzungsbetlag oder
darüber an Mann gebracht werden sollte, solches bei der dritten a'lch unter der Schätzung
hindsnngegeben werden wlrd ̂

Bezirksgericht der Staatsherrschaft kaak am 24. Oktober lg »7,

B e k a n n t m a c h u n g . (2 )
M M Vsm Bezirttgerickt der Herrschast Kieselstein zu ^rainblira. wird allkemew bek'?tint ge-
t macht: Ts sei auf Ansuchen des Herrn Lukas Herk, wide? den Franz Haupsmon, rocgeu b?-
r haupteten 7«o fl. sammt Intereffen und Unlögen in die sistirt ß«iresene dritte erecutidc Teis-
R biethung tes, dem gedachten Gchulbncr a.ehörigen, auf 2Z00 fi. geschätzten zu Krai^durg
R sud Äro. »Z6 liegenden Hauses, sammt Gatten und Pill'achanlheil gelvilZige!-/ ul'.o dazu
ff der 22. November d. I . Vormittags von 9 bis »3 llhr ln der dasigen GeriHtäkanzlei wl t
k dem Bkisatze bestimmt worten i,'«, daß, wenn bei tiefer dritten Fcil.blerdlN'gstagsgtzung gedach-
^ te Haus, und Z^gehöe »ücht um den Ochätzunqswcrtd, «der daeüber an Mann gebracht
l werden sollte, l'olches auch unter der Schätzung hindannssegehe., werden würde. Daher die
l . Kauyustigen, insbesondere aber d»e intabullrtea Gläubiger hiezu zu erschlinc.^ yorgl la^q
k werden,
l Bezirksgericht der Herlschast Kieselsteln zu sr«inbusg dc» 22. Oktober '3»7» ^

^ Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Kreuz wird hiemit tesan l t a/m^ckit: Es fti
«uf Anfüchen deS Anton Ei'ze »on Äaplavaß, als Ceßiyüär des Matthäus Iermü'!» von
Dobrava, wider Maria Vaupetitsch, als Erkäuserinn ^er ehem^nnlich Ie rn i V ^lpktitistben
halben Hübe zu Klanz, und ihren Gewaltkttäger respettive Vürgen ^orenz Kalünsttg von
Untelfernia., wegen jchuldigen 285 ft. 55 *r .̂ c,. ^̂  ^ ^ Feilbikt^unq der gedaö^ ^ane-,
»isch?n halben Hübe nibst Wohn- und Wtrthschasttgltäuzw, und zwĉ k o>?f Gefahr und lll'.lösicn
derselben gewilliges worden.

Da nu» tzle^u dre, Termine, als: fuc den srstw ^ r »5:? Nhv,n-bcr, für den
zweiten der lZ. D'?tmbef l . I . und für den drütt'.: t«r !/;. Jänner »««3 im Orte 5es zi«
versteigerndenRca!':är n^lnli b ini Dorfe F!äns niit dem Bcisg^e bsftimfnt wollen sind,
daß, wenn dies? Nral-uu wed?!» bei dem 5rüen s>och ;^eisen Termine um den- h?» der fä^e-
westcn L,cltati»n eebattentn Me-stbotbe, ode? darübev an Mann gerächt werden tö 'nte, ftlbe
bei bem dritten auck unter demselben hinlangegeben werden würde.

Wozu nickt allein olle K>mstustiqen, son>ern a»ck die inlabulirten Gläubiger zn Abwen-
VUNg eines allfälliqen Schadens zn erscheinen vorgeladen melden.

M Bezirksgericht Kreuz am >Z. O t t s ^ r »8 l7 .
> "
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M B e k a n n t m a cb ll n g. (2)

I m km Hause Nro. 295 auf lem SchulMtz ist täglich e,n nngerichttte^ Zimmer sammf-
Kost M eme lediz? Perlen zi! huben.

Des Mehreren ist sich nn nämlichen Haiife im ?ten Olock jn ?rkunkigen.
F e i l b i e c h u n g ä - ^ 0»er. (^)

Von der s. k. Bergßenchls.Hnvstillltloii im Sön,Kre«che Iltyrien zu Lawach »it5hst>
Mit bekannt gemacht, oaß übe? Erichen beS Nsplksse^lchls d,e StaatShetlschaft La«t
vom 3. Echalt l 2 . I n l i l>. I . in der Rechtssache dzi N»kl6ckRl.ch>f. wider Franz Hcmatw
Gewerttli zu Eisne?«, »?ß?l, schu^gea 1900 fi. N. C. sa^ml Nebed^nd^dlichteiten dtt
gttichliiche Feildtelhnug der, dem Echuldml Hu«««n ßchsl^en, za Odcrtlenell, blsilld«
licheu AMlveres.El l l l täten, ais der 9 Schmolz und Hümm<rF«mH<n,. Samstag ia dse
ersten, «i l lwoch, Flella» und Samstag i» dci zweite«, Aollts« W d,r vierten, Moul««
ilv der srchsten, Vswstag in der sibealel», dann Frnlsg ^nd Samft«g in der achtn»
Reihewochen, 5e« ErztiÜetS Nl3. 29 , und d r̂ K o h i ^ n R,o. ' , 3 , 3 2 . F4 et HH i »
Nez« der «ez'ecntlon verülllasiel wordm ft!e. zu welche« Ende in Folg? eingelHngle»
I^egcrivf. des W^hllöbltchk« k. k, Obtrb?rsäH,ls uud Nlltzgencktt zu KlaHeofurt 00«
lo . Orhall »6. l, M. Nto. 577 die neüellichcn ^ilitalon^lcge ü^f den »7. O?lober, ,3«
Nyoemöer »nd 19. DeceNb^ a. I . i<n On..' WSne7n )«b«z?tt ftöh u» 9 Uhr b̂ ei den»
i» SaHen deoollmächligtw Oenli»tsHdAeL,3n<ten H:r»u Ureez Lns»<5 m« dem Ailharg^
bestimmt worden, day fMs die ehe!i>gcfädrlk2 B^rgu»<k?s»IMt.A<ll »«der dei dee
efften nech aych bei der zweiten Fn^'ielhllnMsZjstzvng um deu Vchätzupsswcich den«
«H»7 f l . 45 kr. M. M. oyee dütüder zusstmsei,, oder auch lheUmnse alt Man» gebracht
»«oen soilleli, b5l der drillen <:üH »zle? d« EchäHun^ hwtovr.HMb«'» »erden, »yz»
die Kaust^lliziln ao d«n besil^inie? Tag?3 in^ Or:^ E^^»u zl! trsKeiiun wissen niößen.
Die dicSsaNige» Llcilalio»sbkd,,igntße töyües! entweder bci dicsu k. k. Berggcrichls^Luk«
stltulion i3 den gcwö^ili^en K^iUSstttodlo, od«^ a>',? dei d^w ln SaHcn brrküll'.achttgl«»
Oertchlsadglorl>3tlell zu Eisnrrll eing^'e-m w^den.

Laivach <lm 17. Vor! em!' c r 18»7.
A ^ l « e r k u l l f t . Bei der am »7. Okwber d, ) . ^tlbttaunzttn FeilbielbungssagfaHllllg

b«t sich teil» Ka^ fl' i'.^l §l «,-ldet. ^ " ^ " h ĉm 22. Osn^e'' »5'T.

V e r l a u t b a r u n g . (3)
Am z. des nächst eintretenden Monats November wird die ;u dieser Kom«

mcnda gehörige Fische ei von der S t . Pcters Brücke bis zu der Waffel webrs
d.'v Staatshevrfthafc Kalttubrun seit H. Vc'ovcmbev , 3 ' 7 bis letzten December
, 3 l 9 , nämlich auf 2 ^.ahr und 2 Monate durch öffcnlliche Feilbiethung M
Pacht ausgelassen.

^Die Pachtlicohabor werden demnack fre«ndsichsi emqcladen, am cbbcstiwm-
teu Tssg um Y Uhr Vormittags in die dieeherrschastlichc Amk5km!zlei zu erscheinen.

R'tter. D. O . ^ommenda Zaibach a'N 24. Okwber 8'c?.

Verlaßanmcldung. (3)
Von dem k, k. Bezirksgerichte Idr ia els Abhandlungsi»stanz wird bekannt

gemuht, daß alle jene, welche anf den V:nnöi,cnsnachlaß des am , z . Septem-
ber d. I » 2d j n^Üa to verstorbenen Caspar Goveckar gewesenen Dmtelhüblel und
Lcinwandhindler zu Nova Val s in der Haupthsmsinde Suyrach, aus was im-
mer für RechtäNttl einen Ansprucb zu macl>en vermeinen, ode/welcke zu diesem
Ve,lase etwas scbuidcn, ihre Ansprüche und Schulden bei der hiemit auf den
! 5 - November l . I . Vormittags um 9 Uhr in dosiger Gerichtskanzlei anaeord-
«eten Tagsatz«ng so gewiß anzumelden haben,
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der Ordnung nach gepflogen, gegen d:s säumigen Schuldner aber allsliftlls im
Rechtswege fürgegangen werden wwde.

K. k. Bezirksgericht Idria am 15. Oktober '817.

Es wird auf eine nichr u'N'edeutendc oerrick^ft l.» Oberin nten', w^che mit einer in
eigenen Bel ieb liebenden rural Oekonoliie verbunden ist/ dermalen aber kclne P.,trmonial
noch I^el^tloliseGerichlsbalkelt zu besorgen hat, een verwassender Be.mter benöth.'get.
b le Au'findung eines hle^ > tauglichen Iüeioiduums wird im Weqe der allgemeinen FiNslli-
genz'Bl>ltter, uame.ullch der ^la^ensurler, Grälzer und Laibacher Zeitung zu beWerken
ilesucket. 5

Die Eigenschaften welcke man v)n dem um diesen Dienst competicrende fodett sind:
g) D ß solcher nicht über 4« Jahre zäple.
d ) Deutsch u„d wmd,sck sprechp.
r ) Eine Caulion von 6ou ß. Enn.'enlionsnsunze in Vaaren oder in öffentlichey S t a a t s

Papieren leiste.
d ) In.der Feld? und Forstökonomie bewandert seie»
6) Ochon an e«ner He^-schstt als Ober-oder N'itti-Btümtel'gedient kab?.

Wer dieje Eige-:schatten besi^, sich über selche als auch scrners i!bcr Moralität lund
D«'en^be'ließenh?,t qenörijZ auswei'en ka n i , hsslebe sil, dicös-llls an Herrn Dokior Tho^nas
Wegschctder Ho f - und G?flck>le-A)>ot.nen und öift.-'lllchen Nr l ' i r wohnhast zu Klagenfurt
in der Viktringer-Vol-stadt Ha^s 3?ro. 44 mü^U:.^ oder schrttlilch ;u wenden, wo ihm das
Bestimmtere wegen Gehalt und Emol'line'tt? biNs^fig zwischen 6 und 7 Himdert Guld?»
Conlitntionsmllllze betragend mitgetheilt wc^dsn k?ül,. 5s wird noch zur Nlsscnsckasr bei-
g-setzt, daß b« gleich gluen Ei^nschatten jenen der Vorzui; gegeben werde, welcher über po-
litische G^enstäuv? Pl-üfungs^Zsdq'nße <iunv?!!>n kann ^ ^ _ ^

l G e l i a lt c d a r u >» g. (,,,> -
M Da vermöi höheru Aüordnunieil. die Bezirksclcsichte d?r Ka^meralherrschasten ron
k Fucclne, Verbeoslo und Vinoöol <ll,r zweckm.ißiizern Besorgn 1 der dortigen Fustitzpflege
» mit den erforderlichen Gerichi'sui'.sfl'be^nten velseyen seyn m ü ^ n , so wird zur Besetzung
U tzer nack^olslnden Stellen nämlich fur das Bez-rksgericht von
M, Fuccine, als jexes von der dritten Klaffe , ,
U Ein Gkrichts-Atti'är mit dem ankl?b:ndel, Gchllt? v^n i>lhrlich?n ,50^ ss. M . M.
U Verbovsko Etn Gerichts-'Aktuär mit 5?m Besoldungs-Senuße von iahrl. 59) st. M . M .

Vinodol, sls jenes von der zVeî en Kl-<7e
Ein Gerlchls-?lttuär mit jährlichen 5^0 si. M . M .
Ein Gerichtsschreiber mit jährlichen Zo , fl. M . M .
l«r Kon'lirs bis letzten November i s l / eröffnet.

Dader wexden diejenigen, welche eine dieser ob'.zen Ottll? zu ?rsan<z?n wünschen, ihre
Gesuckln bis setzlen des eswäl,nten Monats bet dieser f. k. proo. Staatsgüter Verwaltung
K«s Küstenlandes oo^frei einsenden, und sich üi>?r n.'.Hsteheild? Eigenschaften durch beglM,
>iate Zeugniße ausweisen.

»^ g) Ueber die etwa s^genwärtig bekleidenden össentlichcn oder Prio.lt-Dienstes Eigen»
M schalten.
W b ) Ueber d^s sittliche unk unbelck'oltene Betragen.
W e) Ued-r d.is erieichte Lebensalter
M «l) Ueber die vollkommene Kenntniß der italienischen, besonders deutschen und illyrischen
W Sprache.

Uibrlg-!,s wird erinnert, diß die Geri4ts«Aktuäre sich ehen nickit unerläßlich einer
'PröfunH in den jüdischen Wissenschaften j«u unterziehen haben, den Geprüften jedoch c» -
Be>>H M ^ i t ) l « bewilders vor den Unaeorüften der Vorzug gebühre.

Vsn der k. k. pr. Salats »'It^-Ad'nini'iratio» des Küstenlandes.
. ^ Trust am «o. Oktober »3^7.


